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„Alles in Bewegung“
Liebe Leserinnen und Leser,
wenn Sie diese Zeilen lesen, haben die 
meisten ihren großen Urlaub bereits hin-
ter sich. Sommerzeit ist Reisezeit. Egal 
ob Fernreise oder Erkundung des eigenen 
Landes: Urlaub, das bedeutet Abwechs-
lung mit Erholung und Aktion, vielleicht an 
einem schon bekannten Urlaubsort oder 
doch lieber in unbekannten Gefilden. Ur-
laubmachen ist ein Phänomen unserer Zeit 
und Gesellschaft. Eine besondere Art des 
Urlaubs ist eine Bildungsreise. Im Vikariat 
vor 24 Jahren haben wir uns als Kursus auf 
den Spuren des Apostels Paulus für 9 Tage 
nach Nordgriechenland begeben.
Paulus war nach seiner Begegnung mit Je-
sus und seiner Lebenswende bei Damas-
kus als Missionar ständig unterwegs. Sei-
ne Missionsreisen zu Lande und zu Wasser 
werden in der Apostelgeschichte skizziert. 
Paulus wurde nicht müde, immer neue Orte 
anzusteuern. Blieb die erste Reise noch 
auf Kleinasien beschränkt, führte die zwei-
te schon bis nach Nordgriechenland. Um 
anschließend Kontakt zu halten, schrieb er 
auch fleißig Briefe an die Gemeinden, die 
er (mit-)gegründet hatte.
Aber Paulus machte diese Reisen nicht 

aus eigenem Antrieb: Er ließ sich vom 
Geist Gottes leiten. In Kleinasien, genau-
er in Troas, hörte er auf den Ruf Gottes 
durch einen Mann aus Makedonien, der 
ihm nachts im Traum begegnete und bat: 
„Komm herüber nach Makedonien und hilf 
uns!“ (Apg. 16,9) Paulus machte sich mit 
seinen Gefährten Silas und Timotheus so-
fort auf den Weg.
Wir haben uns auf unserer Studienreise 
2002 einige dieser Orte in Nordgriechen-
land angeschaut: So waren wir in Philip-
pi und haben dort die alte Wasserleitung 
bestaunt, die schon zu Paulus’ Zeiten bis 
an den Küstenort Neapolis geführt haben 
muss. Das war der Hafen, wo Paulus das 
erste Mal europäischen Boden betrat.
In Philippi begegneten die Reisenden der 
Purpurhändlerin Lydia, die als erste euro-
päische Christin in Apg. 16 Erwähnung fin-
det. Unsere Basis lag in Thessaloniki – an 
diese Gemeinde sind sogar 2 Briefe überlie-
fert! Beröa, das nur in der Apostelgeschich-
te erwähnt wird, war eher unspektakulär.
So eine Bildungsreise ist ja immer straff 
durchorganisiert, alle hatten sich auf ein 
Thema oder eine Führung vorbereitet. 
Wir haben uns dabei die Freiheit erlaubt, 
auch noch die Meteora-Klöster zu besu-
chen. Morgens um 5 Uhr brachen wir von 
unserer Unterkunft in einem tiefer gelege-
nen Dorf wandernd auf, um im Sonnen-
aufgang unser Ziel zu erreichen.
Und da haben wir uns zwischendurch tat-
sächlich ein bisschen wie Paulus gefühlt: 
Einsam, auf steinigen Wegen, teils durch 
Dickicht ging es steil bergauf. Die Mönche 
dort müssen früher in absoluter Abgeschie-
denheit gelebt haben – bis die Touristen 
kamen. Heutzutage werden diese mit Bus-
sen hochgefahren und durch die öffentlich 
zugänglichen Bereiche geschleust.
Bei dem Apostel Paulus ist immer alles in 
Bewegung. Selbst als er aus der Gefan-
genschaft einen Brief an die Gemeinde in 
Philippi schreibt, formuliert er sein Ziel 
positiv: „Ich vergesse, was dahinten ist, 
und strecke mich aus nach dem, was da 
vorne ist, und jage nach dem vorgesteck-
ten Ziel, dem Siegespreis der himmli-
schen Berufung Gottes in Christus Jesus.“ 
(Philipper 3,13b-14)

Paulus weiß: Wenn ich mich umdrehe, 
verliere ich das Ziel aus den Augen: Die 
himmlische Perspektive auf ein Leben mit 
Gott. Wenn ich mich aber in die Nachfolge 
Jesu begebe, dann stimmt die Richtung!
„Alles in Bewegung“ lautet der Titel unse-
res gemeinsamen Gemeindefestes am 27. 
September rund um die Auferstehungs-
kirche. Mögen wir uns hier begegnen – in 
aller Vielfalt, die unsere Kirchengemein-
de zu bieten hat. In aller Beweglichkeit, 
geistlich und körperlich.
Als Geschwister der einen Gemeinde Jesu 
Christi, die sich keine Sorgen macht ange-
sichts der Veränderungen in Gesellschaft 
und Kirche, die sich abzeichnen. Als eine 
Gemeinde, die ungebremste Zuversicht 
ausstrahlt, weil sie sich von Gott gehalten 
und geführt fühlt.
Ein Lied aus der Zeit der Wende 1989 
passt hierzu:

1. �Vertraut den neuen Wegen, 
auf die der Herr uns weist, 
weil Leben heißt: sich regen, 
weil Leben wandern heißt. 
Seit leuchtend Gottes Bogen 
am hohen Himmel stand, 
sind Menschen ausgezogen 
in das gelobte Land.

2.� Vertraut den neuen Wegen 
und wandert in die Zeit! 
Gott will, dass ihr ein Segen 
für seine Erde seid. 
Der uns in frühen Zeiten 
das Leben eingehaucht, 
der wird uns dahin leiten, 
wo er uns will und braucht.

3. �Vertraut den neuen Wegen, 
auf die uns Gott gesandt! 
Er selbst kommt uns entgegen. 
Die Zukunft ist sein Land. 
Wer aufbricht, der kann hoffen 
in Zeit und Ewigkeit. 
Die Tore stehen offen. 
Das Land ist hell und weit.

Text: Klaus Peter Hertzsch 1989
Ich hoffe, wir sehen uns am 27. September!
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Mirjamsonntag 2026

Kennen Sie Rhode? Sie ist keine berühm-
te biblische Superheldin, aber eine Die-
nerin, die bei dem bleibt, was sie erkannt 

hat, selbst als die anderen ihr nicht glau-
ben und sie für verrückt erklären. Eine 
Frau, die man also mal kennenlernen soll-
te, denn sie behält mit ihrer Erkenntnis 
Recht.
Die Chance zum Kennenlernen von Rhode 
haben Sie in diesem Jahr beim KAARST 
TOTAL Gottesdienst. Denn der Mirjam-
sonntag und KAARST TOTAL fallen am  
6. September aufeinander. Das ehren-
amtliche Mirjamsonntag-Team freut sich 
deshalb zusammen mit Brigitta Berwei-
ler, mir und dem Chorwerk Kaarst unter 
der Leitung von Wolfgang Weber diesen 
besonderen Gottesdienst auf der Bühne 
vor dem Rathaus mit Ihnen zu feiern. Der 
Gottesdienst beginnt um 10.00 Uhr.

Maike Neumann

Herzliche Einladung  
zur                                 in der Johanneskirche

‚Josef, du schaffst das‘, unter diesem Motto 
haben viele Kinder unserer Gemeinde in 
den Sommerferien ein Musical eingeübt 
und aufgeführt. In der September-
Familienkirche am 13. September soll es 
eine Zugabe geben mit fröhlichen Liedern 
und Musik.

Eine der schönsten und bekanntesten 
Geschichten der Bibel ist die vom 
barmherzigen Samariter. Es geht um 
Mitmenschlichkeit und Nächstenliebe; 
unser Thema für die Familienkirche am 
11. Oktober.

Drei Tage vor St. Martin wollen wir am 
08. November in der Familienkirche 
die Geschichte vom römischen 
Soldaten hören, der seinen Mantel geteilt 
hat, und schließlich Bischof wurde. Auch 
wir werden an dem Sonntag miteinander 
teilen: einen großen Weckmann.
Im Anschluss an jede Familienkirche gibt 
es einen Imbiss. Wer mag, kann gerne 
einen Salat, eine Nachspeise oder einen 
Kuchen mitbringen.

Für das Familienkirchen-Team: Ralf 
Düchting

Der etwas 
andere Einstieg 
ins Wochenende
Herzliche Einladung zum Singen, Beten, 
Hören, Schweigen, Beschenkt werden... 
Dazu sind Jung und Alt an den folgenden 
Sing & Pray-Abenden wieder herzlich will-
kommen:

11. September
09. Oktober
13. November

um 19 Uhr‚ Johanneskirche Büttgen

Zusammen mit unserer Lobpreisband 
wollen wir Gott loben und preisen mit be-
kannten und neueren Anbetungsliedern. 
Immer gilt: wir dürfen zu Gott kommen, so 
wie wir uns gerade fühlen. Also, kommt 
einfach mal vorbei und singt, betet und 
feiert mit!

das Sing & Pray-Team

Familiengottesdienst an 
Erntedank – 4. Oktober

Zum Erntedankfest am 04. Oktober tref-
fen wir uns ‚open air‘ an der Braunsmühle 
und erinnern uns an die Dinge, die unser 
Leben schön und wertvoll machen. Dazu 
gibt es viel Musik, eine Taufe und reich-
lich frische Luft. Im Anschluss laden wir zu 
Suppe, Getränken und Begegnungen ein.

Ralf Düchting

SonDay-Special: 
Gottesdienst – fast wie in 
Taizé
Im Rahmen unseres SonDay-Specials laden 
wir auch in diesem Jahr wieder zu einem 
Gottesdienst fast wie in Taizé ein. Dieser 
findet statt am Sonntag, dem 1. November 
um 18.30 Uhr in der Johanneskirche.
Mit Gesängen beten, das ist typisch für 
Taizé-Gottesdienste. Meditatives Singen 
kann bereitmachen, Gott zu hören. Wie in 
den vergangenen Jahren, besteht auch in 
diesem Gottesdienst wieder die Möglich-
keit, sich segnen zu lassen. Unser Chor 
Cantare sowie einige Instrumentalisten 
werden diesen Gottesdienst mitgestalten.
Im Anschluss gibt es wieder die zur Jah-
reszeit passende Kürbissuppe.

das SonDay-Special-Team

Familiengottesdienste in 
Kaarst und Holzbüttgen

Ganz herzlich lädt das Familiengottesdienstteam zu den nächsten Familiengottesdiens-
ten ein.
Am 20. September um 11.00 Uhr in der Lukaskirche freuen wir uns, dass die Kaffeetas-
sen, der Chor vom Kunstcafé Einblick unter der Leitung von Hobi unseren Gottesdienst 
musikalisch bereichern wird. Das Thema des Gottesdienstes wird uns schon mal auf den 
Düsseldorfer Kirchentag im nächsten Jahr mit einstimmen und heißt: „Du bist kostbar!“
Am 4. Oktober um 11.00 Uhr feiern wir zusammen mit dem Naturschutzbund (NaBu) 
Kaarst einen fröhlichen Erntedankgottesdienst in der Lukaskirche. Wir denken über 
Gottes wunderbare Schöpfung nach, über Tiere, ohne die wir gar nichts zum Ernten hät-
ten und sagen Gott von Herzen danke für das alles. Alle Kinder sind eingeladen auch 
selbst Obst und Gemüse mitzubringen, damit unser Erntedankaltar noch schöner wird. 
Und dank des NaBus werden wir auch im Gottesdienst etwas Praktisches für die Schöp-
fung basteln, das dann alles Kinder mit nach Hause nehmen können.
Am Sonntag, dem 15. November feiern wir um 17.00 Uhr unseren beliebten Taschen-
lampengottesdienst. Der findet in diesem Jahr in der Auferstehungskirche statt! Alle 
Kinder sollten nach Möglichkeit eine Taschenlampe mitbringen, denn die brauchen wir 
in diesem besonderen funkelstrahlenden Gottesdienst.
Falls es Fragen zu einem der Familiengottesdienste gibt, melden Sie sich gerne bei  
Maike Neumann.

Einladung zum Literaturgottesdienst: Momo von 
Michael Ende
Am Sonntag, dem 18. Oktober 2026 um 
11.00 Uhr in der Lukaskirche gestalten 
Pfarrerin Maike Neumann und die 
Bücherei-Teams aus den Evangelischen 
Öffentlichen Büchereien den 
Gottesdienst.

Im Mittelpunkt steht das Buch von Michael 
Ende: Momo. (Thienemann-Verlag 77. Auf-
lage 2024)
Momo ist ein außergewöhnliches Mäd-
chen, das besonders gut zuhören kann. 
Als die geheimnisvollen Grauen Herren 
beginnen, den Menschen ihre Zeit zu 
stehlen, versucht Momo mit Mut und Hilfe 
ihrer Freunde, die Zeit zurückzubringen. 
Das Buch zeigt, wie wichtig Freundschaft, 
Zeit und Menschlichkeit sind und regt zum 
Nachdenken über den Umgang mit der ei-
genen Lebenszeit an.
Wir laden Sie herzlich zu diesem Litera-
turgottesdienst ein und freuen uns auf Ihr 
Kommen!

Für die Büchereiteams: Monika Kaless



776

VERSCHIEDENESBESONDERE GOTTESDIENSTE UND FESTE

60 Jahre Lukaskirche
Der erste Advent 1966 war für viele Menschen hier vor Ort ein 
ganz besonderer Tag. An diesem Tag wurde die Lukaskirche mit 
einem Festgottesdienst eröffnet. Einige, die diesen Tag damals 
miterlebt haben, sind auch heute noch Teil unserer Gemeinde 
und können davon lebendig erzählen.
Dieses besondere Jubiläum wollen wir als Gemeinde miteinan-
der feiern und laden daher herzlich am ersten Advent, also am 

29. November 2026 um 10.00 Uhr zu einem zentralen Festgottes-
dienst mit besonderer Musik in die Lukaskirche ein.
Geben Sie den Termin auch gerne an Menschen weiter, die heute 
nicht mehr hier vor Ort leben, aber der Lukaskirche verbunden 
sind. Wir freuen uns auf eine bunte Festgemeinde und auf viele 
geteilte Geschichten und Erlebnisse beim Empfang danach.

Maike Neumann

Andacht und Kaffeetrinken am 1. Advent
Am Sonntag, 29. November (1. Advent) laden wir zu einer Andacht und zum Kaffeetrin-
ken um 15.00 Uhr in die Johanneskirche Büttgen ein. Es gibt Lieder und Gedanken zur 
beginnenden Adventszeit. Zudem stehen leckere Plätzchen, Kaffee, Tee und gute Ge-
spräche auf dem Programm. Eine schöne Möglichkeit, sich auf den Advent einzustim-
men. Alle sind herzlich willkommen.

Ute Lendzian

Spendenaktion zu Erntedank
Zwei Wochen vor Erntedank startet 
wieder die ökumenische Spendenakti-
on für die Kaarster Tafel: In der Zeit vom  
19. September bis 4. Oktober können zu 
den Gottesdiensten in allen katholischen 
und evangelischen Kirchen in Kaarst Le-
bensmittelspenden mitgebracht werden. 
Wir sammeln haltbare, ungekühlte Le-
bensmittel, z.B. Konserven, Nudeln, Müs-
li, Kaffee oder Süßigkeiten. Die Spenden 
werden nach dem Erntedankfest von den 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern von  
„Kaarster helfen“ abgeholt und bei der 
wöchentlichen Lebensmittelausgabe an 
Bedürftige weitergegeben.
Wer darüber hinaus die Kaarster Tafel 
gerne mit Geldspenden oder tätiger Mit-
hilfe unterstützen möchte, findet weitere 
Informationen unter: 
https://www.kaarster-helfen.de/tafel

Brigitta Berweiler

Bericht aus dem Bevollmächtigten-Ausschuss (BVA)

„Evangelische Kirche in Kaarst 2035+“ 
steht über dem aktuellen Veränderungs-
prozess in der Evangelischen Kirchenge-
meinde in Kaarst. In der letzten Ausgabe 
der KONTAKTE konnten Sie lesen, welche 
ersten Schritte der BVA gegangen ist auf 
dem Weg in die Zukunft der Gemeinde.
Im Juni wurde ein erster Beschluss in Hin-
sicht auf die Standortfrage gefasst: Es 
ging hierbei zunächst um die Entschei-
dung, wie viele Kirchen mit Gemeindezen-
trum ab 2035 noch vorgehalten werden 
sollen. Anhand der inhaltlichen Kriterien 
(Info-Abend am 14. April), aber auch der 
Entscheidungen der Nachbargemeinden 
in der Region Ost wurden zwei theoretisch 
mögliche Optionen abgewogen: Entweder 
2 Kirchenstandorte ohne weitere Präsenz 
in den übrigen Stadtteilen oder 1 Kirchen-
standort mit weiterer Präsenz in allen 
Stadtteilen.
Angesichts der Zielsetzung, weiterhin 
in der Fläche mit entsprechender haupt-
amtlicher Begleitung und angepassten 
Räumlichkeiten präsent zu bleiben sowie 
der Tatsache, dass 2035 perspektivisch 
nur noch eine Pfarrstelle übrigbleiben 
wird, hat sich der BVA in seiner Sitzung 
am 8. Juni einmütig für die Option eines 
zentralen, öffentlich sichtbaren Kirchen-
standortes mit Gemeindezentrum ent-
schieden.
Am 16. Juni fand hierzu ein zweiter Info-
Abend statt. Die Reaktionen der 60 Teil-
nehmenden reichten von Zustimmung 
und Aufbruchsatmosphäre über Schwei-
gen bis hin zu scharfer Ablehnung. In-
haltlich ging es den Anwesenden um 
Themen wie Mobilität, Dezentralität, Kin-
der- und Jugendarbeit, alternativen Finan-
zierungen oder Ökumene.
In der Folge gab es an vielen Stellen in der 
Gemeinde Gespräche im kleineren oder 
größeren Kreis, es wurden Unterschriften 
für den Erhalt der Johanneskirche gesam-

melt, Haushaltspläne weitergerechnet, 
Mails geschrieben usw.
Der Beschluss, an welcher Stelle dieses 
Kirchenzentrum stehen wird, soll im Sep-
tember getroffen werden. Danach beginnt 
dann die Phase der Konzeption: Wie muss 
die personelle und räumliche Ausstattung 
in Zukunft aussehen, um ein lebendiges 
Gemeindeleben in allen Stadtteilen über 
2035 hinaus ermöglichen zu können? Ein 
gutes Rollenmodell könnte das Katharina-
von-Bora-Haus in Vorst vorgeben.
Eines bleibt festzuhalten, auch wenn die 
Gerüchte anders lauten: In den nächsten 
Jahren wird keine der 3 Kirchen geschlos-
sen, die ja gleichzeitig Gemeindezentren 
sind. Wenn sich allerdings die Pfarrstellen 
reduzieren, wird das auch die Anzahl der 
Predigtstätten betreffen. Ab 2035 wird nur 
noch eine Predigtstätte übrigbleiben, die 
anderen werden entwidmet. Das bedeutet 

dann nicht zwangsläufig gleichzeitig die 
Schließung, wenn es ein gutes Nutzungs-
konzept, ggf. mit anderen Partnern gibt.
Die Entscheidung für das eine Kirchen-
zentrum lässt sich komprimieren auf die 
Faustformel 1 Pfarrstelle – 1 Kirche – 1 
Gemeinde. Erklärtes Ziel ist, dass diese 
Gemeinde mit dann hoffentlich noch et-
was über 5.000 Gemeindegliedern ähn-
lich lebendig und vielfältig wie heute sein 
wird, dank eines guten Miteinanders von 
Haupt- und Ehrenamt. Sozusagen „eine 
Gemeinde, die blüht“.
Hierzu können Sie alle beitragen, indem 
Sie Ihrer Evangelischen Kirchengemeinde 
in Kaarst treu bleiben und sich in den wei-
teren Prozess konstruktiv einbringen!

Pfarrerin Annette M. Begemann  
(Vorsitzende des BVA)

Schutzkonzept verstehen und umsetzen

Die ersten Schulungstermine zum Schutzkonzept haben bereits stattgefunden. Es wer-
den fortlaufend neue Termine angeboten.
Die Schulungen sind auf Anordnung der Landeskirche für die Kirchengemeinde verpflich-
tend umzusetzen. Die Schulung ist kostenfrei und dauert ca. 3 Stunden, inkl. Snacks + 
Getränke. Vorab ist eine Anmeldung erforderlich.
An wen richtet sich die Schulung? An alle ehrenamtlichen Personen der Ev. Kirchenge-
meinde. Darüber hinaus können selbstverständlich alle Interessierten an den Schulun-
gen teilnehmen.
Die folgenden Termine stehen zur Verfügung:
Mittwoch, 04.11.2026	 Auferstehungskirche	 18.00 – 21.00 Uhr
Samstag, 21.11.2026	 Lukaskirche	 09.00 – 12.00 Uhr
Bitte melden Sie sich telefonisch zu dem gewünschten Termin an (0173 70 12 901), die Schulung findet ab 8 Teilnehmern statt.

Hannelore Schankweiler (Präventionsbeauftragte)
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Erfolgreiches Nähprojekt

Der Aufruf zur Unterstützung beim Er-
stellen eines Kostümfundus für den Kin-
derchor in Büttgen war ein voller Erfolg. 
Wir bekamen Stoffspenden aus allen 
Kaarster Stadtteilen. Unterstützung beim 
Zuschneiden und geübte Näherinnen wur-
den nach und nach gefunden.
Nun können wir ein wenig stolz auf das 
Resultat schauen. Wir haben viele Ge-
wänder in unterschiedlichen Größen, die 

für vielfältige Einsätze geeignet sind. Die 
Kindermusical-Saison kann beginnen.
Am 12. Juni 2026 konnten wir zum Fami-
lienkirchenfest in der Johanneskirche in 
Büttgen die Kostüme präsentieren, eben-
so am Samstag, dem 29. August um 15 
Uhr, wenn die Kinder des Ferienprojektes 
ihre Aufführung zeigen. Und natürlich bei 
den Anspielen in der Familienkirche. Es 
gibt viele Gelegenheiten, auf die wunder-
baren Kostüme zurückzugreifen.
An alle Damen, die uns so uneigennützig 
und kreativ, mit Zeit und Arbeit unterstützt 
haben, das allerherzlichste Dankeschön. 
Die Kinder vom Kinderchor werden be-
sonders toll darin aussehen und voll Spaß 
singen. Ich bin sehr dankbar und glück-
lich über die vielen helfenden Hände.

Herzlichst Lilo Celler

Skifreizeit Osterferien 2027

Wer Interesse an einer Gruppenskifreizeit 
hat, ist herzlich eingeladen, in der ersten 
Woche der Osterferien, 19. – 27. März 2027 
ins österreichische Zillertal mitzufahren. 

Unser Anbieter Klühspies hält für uns 65 
Betten im Harter Hof, einer einfachen, gut 
geführten Unterkunft mit Halbpension 
bereit. Mit Zillertaler Skipass, in direkter 
Nähe des Skigebiets Hochfügen / Kalten-
bach, kostet die Freizeit incl. Busfahrt, 
Skipass, Übernachtung und Verpflegung 
für Erwachsene 895 €, Jugendliche (15 – 18 
Jahre) 823 €, Kinder (6 – 14 Jahre) 697 €.

Wir sind als Gruppe unterwegs, es-
sen gemeinsam, beginnen und been-
den den Tag miteinander, sprechen 
uns für alle Aktivitäten, besonders das 
Skifahren, ab. Es gibt keine Einzelzim-
mer. Anfänger, Fortgeschrittene und zur 
Not auch Spaziergänger willkommen.  
Infos bei Pfarrer Martin Pilz.

Haben Sie einen Weihnachtsbaum abzugeben?
Haben Sie eine Tanne, von der Sie sich 
trennen wollen, da sie zu groß und wuch-
tig für Ihren Garten ist? Dann melden Sie 
sich bei den Küstern der Evangelischen 
Kirchengemeinde in Kaarst. Für Weih-
nachten suchen wir für die Auferste-
hungskirche und Lukaskirche einen ca. 4 
bis 5 m hohen Weihnachtsbaum. 

Frau Natalia Meinhardt ist die Küsterin 
der Auferstehungskirche und unter der 
Rufnummer 0177 19 59 19 4 zu erreichen. 

Herr Andrej Meinhardt ist der Küster der 
Lukaskirche und unter der Rufnummer 
0157 53 93 40 83 zu erreichen.

Gottesdienst in der 
Lichtkirche
Im Rahmen der Landesgartenshow in 
Neuss beteiligen wir uns als Kirchenge-
meinden mit Gottesdiensten und anderen 
besonderen Aktionen in der Lichtkirche 
auf dem LAGA-Gelände. Am 7. Juni waren 
wir als Gemeinde dort für den Gottes-
dienst verantwortlich und wollen Ihnen 
hier ein paar Eindrücke vermitteln. Denn 
Sie sind natürlich auch an allen anderen 
Sonntagen zu Gottesdiensten und ande-
ren kirchlichen Aktionen dort in die Licht-
kirche eingeladen. Allerdings braucht man 
auch für den Besuch eines Gottesdienstes 
eine Eintrittskarte für das Gelände.

Maike Neumann

Wer spendet Fahrräder?

Der Verein „Kaarster helfen e.V.“ sucht 
gebrauchte Fahrräder für Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene, die bedürftig sind. 
Die Räder werden auf Verkehrssicherheit 
überprüft, bei Bedarf repariert und kom-
men dann in die Verteilung. Wer ein Rad 
abgeben möchte, melde sich bitte bei 
Konny Wilms, Tel. 02131 618 72, Mobil 
01766 579 5630 oder per E-Mail konrad.
wilms.kaarst@t-online.de zwecks Verein-
barung eines Abholtermins.

Konny Wilms
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Veränderung im Lukaskindergarten –  
ab August soll ein „Haus der Begegnung“ (S. 17) entstehen

1974 wurde der Lukaskindergarten in Holzbüttgen neben der 
Lukaskirche erbaut. Seitdem wurden dort Kindergartenkinder 
betreut und gefördert. Bis Mitte 2024 war es ein heilpädagogi-
scher Kindergarten für Kinder mit Behinderung. Danach bis heu-
te diente der Lukaskindergarten als Übergangsunterbringung 
für eine sanierungsbedürftige Kindertagesstätte. Doch damit ist 
Ende Juli 2026 Schluss. Die Kita Kinderwind geht zurück an die 
Oststraße und das Gebäude des Lukaskindergartens ist leer ge-
zogen.
Das Diakoniewerk Kaarst e.V. ist für 60 Jahre sogenannter Erb-
bauberechtigter des Gebäudes. 2034 geht das Gebäude au-
tomatisch zurück an den Eigentümer, das ist die evangelische 
Kirchengemeinde in Kaarst. Der sechsköpfige Vorstand des Dia-
koniewerk Kaarst ist seit Monaten mit dem Thema Nachnutzung 

beschäftigt. Klar ist nun, es soll ein „Haus der Begegnung“ ent-
stehen. Für eine Probezeit von 6 Monaten will man Erfahrungen 
sammeln und anschließend entscheiden, ob es weitergeht. Eh-
renamtlich geleitet wird das Haus von Anja Windhuis.
Beginnen soll alles langsam. Mit bestehenden und teilweise 
neuen Gruppen soll es losgehen. Anja Windhuis ist schon mit 
einigen Leuten im Gespräch, um neues Leben in das „Haus der 
Begegnung“ zu bringen. Man darf gespannt sein, was angeboten 
wird, wie es angenommen wird und sich das Gesicht des Hauses 
verändern wird.

Für das Diakoniewerk Kaarst e.V.:  
Bernd Pfannkuche – Vorsitzender

Kleidersammlung für Bethel

Am Montag, dem 9. November und Dienstag, 
dem 10. November haben Sie wieder die Mög-
lichkeit, tragbare Kleidungsstücke für die Stif-
tung Bethel abzugeben. 

In der Zeit von 10.00 bis 18.00 Uhr können Sie die Säcke in der Auferstehungskirche 
abgeben.

Was kann in die Kleidersammlung? Gut erhaltene Oberkleidung und Schuhe (bitte paar-
weise bündeln), Handtaschen, Federkissen und Federbetten – jeweils gut (am besten in 
Säcken) verpackt.

Nicht in die Kleidersammlung gehören: Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark 
beschädigte Kleidung, Unterwäsche, Gardinen, Haus- und Tischwäsche, Textilreste, 
Stepp- und Fleecedecken, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischu-
he, Klein- und Elektrogeräte.

Wir können leider keine Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel mitnehmen.

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung – Stiftung Bethel Brockensammlung
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Kinderwind zieht zurück

Endlich wieder zurück – So viel Platz – 
Wow, was für ein Außengelände – HURRA 
– Einfach nur schön!
Das waren die meist gesprochenen Wor-
te, als es am 29. Juni 2026 nach rund zwei 
Jahren Sanierung wieder zurück in unsere 
„alte“ KiTa Kinderwind an der Oststraße 
ging. Und die Kinder: die waren direkt 
draußen unterwegs und flitzten mit Bob-
bycars, Dreirad, Kettcar los, rannten und 
kletterten herum.
Aber was war passiert? Warum war es so 
lange still auf der Oststraße?
Das Gebäude der KiTa auf der Oststraße 
hatte durch die Starkregen im Frühjahr/

Sommer 2023 einige Schäden erlitten. 
Erst war noch die Hoffnung auf eine Repa-
ratur da, doch als das Wasser mehrmals 
überall in den Räumen stand, war klar – 
so geht’s nicht weiter, hier muss saniert 
werden. Die Suche war nicht so einfach 
– immerhin mussten rund 50 Kinder und 
ihre Erzieherinnen mit Sack und Pack neue 
Räumlichkeiten finden. Und das gemein-
sam, denn trennen oder aufteilen wollte 
niemand. Riesig groß war die Erleichte-
rung und die Freude darüber, als es hieß: 
wir können zusammen umziehen, nur ei-
nige Hundert Meter weiter in die Räume 
des ehemaligen heilpädagogischen Lu-
kaskindergartens in Holzbüttgen. So wur-
den im Juli 2024 Kisten gepackt mit Allem, 

was eine KiTa so braucht. Angefangen bei 
Büchern, Bastelmaterialien und Lernkar-
ten, über Garderoben, Regenstiefelstän-
der und Betten für die Kleinsten und noch 
Einiges mehr. Vieles konnte und musste 
mit umziehen, manche Sachen konnten 
eingelagert werden. Und manche Sachen 
mussten entsorgt werden, denn das Was-
ser in den Räumen hatte auch einen gro-
ßen Schaden am Mobiliar angerichtet. 
Die Räumlichkeiten in Holzbüttgen waren 
deutlich kleiner und die Strukturen muss-
ten dementsprechend angepasst werden. 
Vieles war gut, nicht alles war einfach. 
Aber mit Geduld, Improvisation, Gesprä-
chen und ein wenig Humor haben wir die 
Zeit gemeistert. Geplant war das „Provi-
sorium“ für neun Monate – so lange sollte 
die Sanierung dauern. Durch verschiede-
ne Hindernisse und eine umfangreichere 
Sanierung als ursprünglich gedacht, wur-
den es nun zwei Jahre.
Und jetzt?
Die KiTa Kinderwind erstrahlt von außen 
mit neuem Dach und neuer Dämmung, im 
Inneren in moderner Optik mit helleren 
Decken, einer Tageslicht-Beleuchtung, 
neuem Fußboden, frischer Farbe an den 
Wänden und einer neuen Küche. Für man-
che war es Rückzug, für manche ein Um-
zug in die sanierte KiTa, ein Wohlfühlort 
für alle. Und das Wasser? Das hat jetzt 
auch keine Chance mehr, zumindest das 
Regenwasser nicht. Vor den Wasserspie-
len der Kinder ist nichts sicher.
Jetzt ist das Kinderlachen wieder zurück 
auf der Oststraße 19 – und darüber sind 
wir mit unseren Kindern sehr dankbar und 
glücklich.

Jessica Pauken

Gottesdienste für Kinder & Jugendliche in Kooperation mit KiTas und Schulen

Unsere evangelische Kirchengemeinde pflegt seit vielen Jahren eine enge Kooperation mit den drei evangelischen KiTas (Träger-
schaft: Diakonie Neuss-Süd) sowie den sechs Grundschulen, vier weiterführenden Schulen und den zwei Förderschulen auf dem 
Kaarster Stadtgebiet. Religionspädagogik und das regelmäßige Feiern von Gottesdiensten stehen dabei fest auf der Agenda.
Dass wir an dieser Stelle nach wie vor ein flächendeckendes Angebot halten können, ist in der heutigen Zeit mit ihrem allgemeinen 
gesellschaftlichen Wertewandel keine Selbstverständlichkeit mehr. Umso mehr legen wir Wert auf die Verlässlichkeit unseres Ange-
botes. Die Kinder lernen auf diese Weise „ihre“ Kirche früh kennen.
Die Gottesdienste in den Kirchen werden musikalisch von unseren Kirchenmusikern begleitet, die Gottesdienste in den Schulen 
durch Mitglieder der Schulgemeinschaft.

Das Pfarrteam

Gottesdienste in Kooperation mit KiTas und Schulen

Wochentag Rhythmus Zeit Ort Angebot Kooperationspartner Pfarrer*in

Dienstag 1 x monatlich 8.00 Uhr Aula Schulgottesdienst Kath. Grundschule 
Kaarst Neumann

Dienstag 1 x monatlich 8.00 Uhr K.-v.-Bora-Haus Schulgottesdienst Gemeinschafts-
grundschule Vorst

Düchting / 
Dorlaß

Mittwoch wöchentlich 9.00 Uhr Mehrzweckraum KiTa Religions-Kreis ev. KiTa Kinderwind Team / 
Begemann

Mittwoch wöchentlich 9.00 Uhr Mehrzweckraum KiTa Religions-Kreis ev. KiTa Haus Re-
genbogen

Team / 
Begemann

Donnerstag wöchentlich 8.00 Uhr Auferstehungskirche Schulgottesdienst GGS Stakerseite & 
Matthias Claudius Pilz

Donnerstag 14-täglich 8.00 Uhr Johanneskirche Schulgottesdienst GGS Büttgen & 
kath. GS Budica

Düchting / 
Dorlaß

Donnerstag 1 x monatlich 9.00 Uhr Auferstehungskirche Schulgottesdienst Martinusschule Pilz

Donnerstag 1 x monatlich 9.30 Uhr Mehrzweckraum KiTa KiTa-Gottesdienst ev. Johannes-KiTa Düchting / 
Dorlaß

Freitag 14-täglich 8.00 Uhr Lukaskirche Schulgottesdienst GGS Astrid-Lind-
gren Neumann

Freitag 6 x jährlich 9.15 Uhr Sieben Schmerzen Mariens Schulgottesdienst St. Sebastianus-
Schule Neumann

unterschiedlich:

4 x jährlich Albert-Einstein-Forum Schulgottesdienst Albert-Einstein-
Gymnasium Neumann

4-5 x jährlich Kirchen ev./kath. im Wechsel Schulgottesdienst Georg-Büchner-
Gymnasium Düchting

4-5 x jährlich Kirchen ev./kath. im Wechsel Schulgottesdienst Gesamtschule 
Kaarst-Büttgen Düchting

4 x jährlich Aula/ev./kath. Kirche im 
Wechsel Schulgottesdienst Realschule Kaarst Begemann

5 x jährlich Lukas-/Auferstehungskirche KiTa-Gottesdienst
Familienzentrum 
Kinderwind/Regen-
bogen

Begemann
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Herbstferienprogramm  für Grundschulkinder  

im Ev. Jugendcentrum Holzbüttgen 
Wer im Sommer in die 5. Klasse kommt,  

darf auch noch mitmachen.. 

Pfiff-Ich 2026 
26.10. bis 30.10.2026 

Teilnehmerbeitrag: 75 € 
Anmeldeformulare können per Mail  
unter pfiff-ich@jugendcentrum.de 

angefragt werden. In der Urlaubszeit kann es 
aber länger dauern, bis eine Antwort erfolgt. 

SSppoorrtt  &&  TTeeaamm  

Uns zieht es hin zur Turnhalle am Bruch-
weg, in den Wald oder auf den Spielplatz, 
denn wir lieben Sport und Bewegung aller 
Art, ob mit Ball oder ohne.  

Dabei ist uns der Teamgedanke besonders 
wichtig. Zusammen können wir viel schaf-
fen; zusammen haben wir den größten 
Spaß. Ein bisschen kreativ werden wir 
auch, aber im Vordergrund stehen immer  

„ S port & Team “ .  

LLeecckkeerr  dduurrcchh  ddeenn  HHeerrbbsstt  

Wir kochen und backen mit dem, was der 
Herbst hergibt. So lecker! Alles, was uns 
schmeckt, landet in einem Rezeptebuch. 
Natürlich  

brauchen wir Kochutensilien, die wir 
selbst gestalten - wie Schürzen oder 
Holzlöffel.  

Und wir denken nicht nur an uns, son-
dern auch an die heimischen Vögel, die 
sich über Futter freuen. Kommt mit uns 
lecker durch den Herbst.  

 

DDiiee  KKaaaarrsstt--EEnnttddeecckkeerr  

Was gibt ‘ s für Kinder in Kaarst? Wo lässt 
es sich besonders toll spielen  

oder Kreatives machen? Was schmeckt le-
cker in unser Stadt? Was lässt uns staunen?  

Entdeckt Kaarst ganz neu bei kleinen Ausflü-
gen und gestaltet für alle eine Stellwand mit 
den besten Zielen .  

Werdet zu Kaarst-Entdeckern! 

 

EEiinnzziiggAARRTTiigg    

Wir werden kreativ und basteln und werken 
mit allem was uns einfällt, ob mit Farbe, 
Pappe, Ton, Holz oder Naturmaterialien.  

Und wir beschäftigrn uns damit, was uns 
ausmacht, denn jeder Mensch ist einzigartig. 
Das sieht man unseren Kunstwerken an.  

Habt Ihr Lust auf Basteln, Malen und      
Werken? Dann seid Ihr bei „ EinzigARTig “  
richtig! 

Bibeltage in den Herbstferien

In der ersten Woche der Herbstferien – Mittwoch, 21. bis Freitag, 23. Oktober 2026, jeweils von 11.00 – 15.00 Uhr – 
öffnet die Kirchengemeinde wieder ihr Zeitportal in die Welt der Bibel. Die Kinderbibeltage stehen an, 
und wie im letzten Jahr heißt es: eintauchen, staunen, mitreisen.
Sobald sich der Boden der Auferstehungskirche in eine staubige Wüstenlandschaft verwandelt 
und sich rund um den Kirchturm Krähen tummeln, beginnt unsere Reise zu einem der span-
nendsten Propheten der Bibel: Elija.
An allen drei Tagen wartet ein abwechslungsreiches Programm mit Bastelaktionen,  
Backen, Spielen und Gesang!
Der Teilnahmebeitrag beträgt 10 €, wird am ersten Tag eingesammelt und beinhaltet  
einen Mittagssnack. Das Angebot ist nicht konfessionsgebunden und richtet sich an  
Kinder zwischen 6 und 12 Jahren.
Anmeldeschluss: Montag, 12. Oktober, 12.00 Uhr. Die Plätze sind begrenzt. Die An-
meldebroschüre finden Sie auf der Homepage der Kirchengemeinde oder ab Mitte 
September in allen Kirchen ausliegen.

Katharina Pesch

Plätzchenduft liegt in der Luft – Herzliche Einladung zum 
Adventsbacken für Kinder

Am Freitag, dem 27. November 2026 findet von 15.00 – 18.00 Uhr wieder das große Advents-
backen für Kinder zwischen 6 – 12 Jahren in der Johanneskirche, Novesiastr. 2 in Büttgen statt.
An mehreren Backstationen könnt ihr eure eigenen Plätzchenkreationen zaubern – vom klas-
sischen Butterplätzchen bis hin zu schokoladigen Überraschungen. Danach wird es bunt! Mit 
Zuckerguss, Streuseln, Perlen und Glitzerndem verwandeln sich eure Plätzchen in kleine Kunst-
werke.
Damit ihr auch Zuhause etwas von den hergestellten Leckereien habt, bringt bitte ein Transport-
gefäß mit.
Unkostenbeitrag: 5 € pro Kind, barrierearm
Anmeldungen bei Frau Pesch bis spätestens zum 20.11.2026, Teilnehmerzahl begrenzt.

13



14 151514

ERWACHSENE

Diese Gottesdienste sind öffentlich, d.h. für die gesamte Gemeinde zugänglich. Herzliche Einladung!

Fr / Do 11.09., 29.10. 11.00 Uhr Mehrzweckraum Tagespflege Oststraße 17 Tagespflege  
„Die Brücke“ Begemann

Mittwoch 5. im Monat 15.00 Uhr Mehrzweckraum Tagespflege Ober’m Garten 21b Tagespflege  
der Johanniter Begemann

Mittwoch 4. im Monat * 15.30 Uhr Vinzenz-Kapelle Wilh.-Raabe-Str. 7 Vinzenzgemein-
schaft Kaarst Pilz

Mittwoch 2. & 4. im Monat * 16.00 Uhr Andachtsraum Johanniter Am Sandfeld 35 Johanniter-Zentrum 
Kaarst Begemann

Freitag 1. im Monat 14.30 Uhr Mehrzweckraum Am Dreeskamp 5 Wohnanlage „Am 
Dreeskamp“ Neumann

Freitag 3. im Monat 15.30 Uhr St. Aldegundis-Kapelle Driescher Str. 33 Altenheim  
St. Aldegundis Düchting

Freitag 3. im Monat 17.00 Uhr Marienheim-Kapelle Giemesstraße 4a Marienheim Hospiz 
Kaarst Düchting

Gottesdienste in der Woche

Einladung zum Herbstsingen

Wir laden wieder ein zum gemeinsamen Singen. Diesmal ist der Herbst 
unsere Jahreszeit, die auf dem Programm steht. Dementsprechend wol-
len wir altbekannte oder weniger bekannte Herbstlieder und wieder den 
einen oder anderen Evergreen singen.
Kommen Sie vorbei und singen mit am Donnerstag, dem 15. Oktober von 
10.00 – 11.00 Uhr in der Lukaskirche, Lindenplatz in Holzbüttgen.
Sie haben Fragen? Kontaktieren Sie uns gerne unter der Telefonnummer: 
02131 / 76 62 35.

Auf eine gemeinsame Stunde freuen sich  
Wolfgang Weber und Karin Thierling-Müllers

Mittwoch-Vormittags-Gespräch für Frauen

Ev. Gemeinderäume, Grünstraße 5
Mittwoch: 10.00 – 11.30 Uhr
Beitrag: 3,00 €
Kontakt: Ingeborg Bausen, Tel.: 66 66 35, Ursel Blech, Tel.: 6 48 97

09.09.	 gemeinsames Frühstück	 Ingeborg Bausen
23.09.	 Gedanken zum Mirjam-Sonntag	 Pfrin. Dr. Maike Neumann
30.09.	 Vortrag über die Gartenstadt-Bewegung	 Thomas Brandt
07.10.	 Programm-Planung 1. Halbjahr 2027	 Ingeborg Bausen
14.10.	 Roald Amundsen – der letzte Wikinger	 Thomas Bujack
	
Herbstferien 17. Oktober – 31. Oktober
	
04.11.	 Die Perspektive der Evangelischen Kirche in den nächsten Jahren	 Pfrin. Dr. Maike Neumann
11.11.	 Tschechien – Europas Herz und seine Schätze, Reisebilder	 Ursel Blech
18.11.	 Gedächtnisspiele: Die grauen Zellen aktivieren	 Ursula Matthiesen
25.11.	 Zwei ermutigende Märchen	 Linda Frerich
02.12.	 Gesellschaftsspiele	 Karola Stolz
09.12.	 Vorstellung eigener Lieblingsbücher und neuer Bücher aus der Bücherei	 Ulrike Kampf

KINDER UND JUGEND

Veranstaltungen für Kinder
Was? Ort Tag und Uhrzeit Termine

Offene Tür für 6- bis 14-Jährige Haus Regenbogen, Elchstr. 22 Mo. u. Mi. 13.00 – 17.00 Uhr jede Woche (außer in den 
Ferien)

Offener Kindernachmittag für 
6- bis 12-Jährige JC Holzbüttgen, Lindenplatz 6 Mo. 15.00 – 18.00 Uhr jede Woche (außer in den 

Ferien)

Töpfern für Kinder JC Holzbüttgen, Lindenplatz 6 Mo. 16.00 – 18.00 Uhr
Feste Kurse mit Teilnehmerbei-
trag, nur mit vorheriger Anmel-
dung möglich, Sommerpause, 
02131/76 68 71

Offener Mädchentreff für Mäd-
chen von 6 – 12 Jahren JC Holzbüttgen, Lindenplatz 6 Mi. 15.00 – 18.00 Uhr jede Woche (außer in den 

Ferien)

JOHANNESBANDE, Kindergrup-
pe für Kinder ab 6 Jahren Johanneskirche Büttgen Do. 15.30 – 17.00 Uhr

jeden Donnerstag (außer in 
den Ferien), keine Anmeldung 
nötig, 1 € pro Gruppenstunde 
wird für Materialien erhoben

Kostenlose Spieleausleihe 
(Online-Reservierungen mög-
lich)

JC Holzbüttgen, Lindenplatz 6 Do. 16.00 – 18.00 Uhr jeden Donnerstag (außer in 
den Ferien)

Krümelkantorei Lukaskirche, Holzbüttgen Do. 16.30 – 17 Uhr jeden Donnerstag
Kinderchor für Kindergarten- 
und Grundschulkinder Johanneskirche, Büttgen Fr. 15.30 – 16.30 Uhr jeden Freitag (außer in den 

Ferien)
FREITAGSHELDEN – Kinder-
nachmittag für 6- bis 12-Jähri-
ge, Programmübersicht auf der 
Website

Auferstehungskirche, Grünstr. 5 Fr. 16.00 – 18.00 Uhr Sommer-
zeit, 16.00 – 17.30 Uhr Winterzeit

jeden Freitag (außer in den 
Ferien)

Bautreff (mit Klemmbaustei-
nen), Anmeldung erforderlich 
(dani.seefeld@gmail.com)

Ev. Jugendheim, Büttgen Sa. 15.00 – 17.00 Uhr jeden 2. Samstag im Monat 
(außer in den Ferien)

Kindergottesdienst Büttgen Ev. Jugendheim, Büttgen So. 11.00 Uhr
jeden Sonntag (außer in den 
Ferien und wenn wir Familien-
kirche feiern)

Veranstaltungen für Jugendliche
Was? Ort Tag und Uhrzeit Termine

Offene Tür für 6- bis 14-Jährige Haus Regenbogen, Elchstr. 22 Mo. u. Mi. 13.00 – 17.00 Uhr jede Woche (außer in den 
Ferien)

Offener Treff für Jugendliche ab 
12 Jahre JC Holzbüttgen, Lindenplatz 6

Di. 15.00 – 19.00 Uhr, Do. 
15.00 – 21.00 Uhr, Fr. 14.00 – 
19.00 Uhr

jeden Di., Do. und Fr. (außer in 
den Ferien)

Kochen mit Sven Haus Regenbogen, Elchstr. 22 Mi. ab 14 Uhr jede Woche (außer in den 
Ferien)

Kostenlose Spieleausleihe 
(Online-Reservierungen möglich) JC Holzbüttgen, Lindenplatz 6 Do. 16.00 – 18.00 Uhr jeden Donnerstag (außer in den 

Ferien)

Makerspace – Werkstatt für 
technik- und werkbegeisterte 
Jugendliche

JC Holzbüttgen, Lindenplatz 6 Fr. 16.00 – 18.30 Uhr jeden Freitag (außer in den 
Ferien)

Jugendband Team J Johanneskirche, Büttgen Fr. 16.30 – 17.30 Uhr jeden Freitag (außer in den 
Ferien)

Escape-Room-Entwicklung Ev. Jugendheim, Büttgen Fr. 17.45 – 19.00 Uhr jeden Freitag (außer in den 
Ferien)

Youth Group Ev. Jugendheim, Büttgen Fr. ab 19.00 Uhr jeden Freitag (außer in den 
Ferien)

Spieleabend für Jung und Alt Johanneskirche, Büttgen Sa. ab 19.30 Uhr jeder 3. Samstag im Monat 
(außer in den Ferien)

Escape Room „Josef in Ägypten“, 
Anmeldung: dani.seefeld@
gmail.com

Ev. Jugendheim, Büttgen nach Vereinbarung bitte anmelden
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Ehrenamtsfrühstück

Einladung zum Frühstück für Ehrenamtler*innen: Zum gemeinsa-
men Austausch über die ehrenamtlichen Aktivitäten in der Kir-
chengemeinde sind bei einem geselligen und kostenlosen Früh-
stück alle Ehrenamtler*innen aus den verschiedenen Bereichen 
herzlich eingeladen. Auch diejenigen, die interessiert sind, ein 
Ehrenamt auszuüben, sind herzlich willkommen.
Die Ev. Kirche ist davon geprägt, dass Menschen ihre vielfälti-
gen Gaben und Fähigkeiten einbringen. Um ehrenamtlich Enga-
gierte unserer Kirche bestmöglich zu unterstützen, zu vernetzen 

und einen Rahmen zu schaffen, bieten wir regelmäßig eine Aus-
tauschmöglichkeit an.
Wann: 17. September sowie 19. November von 9.30 Uhr bis 11.00 
Uhr
Wo: Lukaskirche, Lindenplatz 6, Gemeindesaal
Bitte melden Sie sich aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl 
spätestens zwei Tage und maximal zwei Wochen im Voraus vor 
dem jeweiligen Termin bei Frau Pesch an unter: Tel.: 0157 52 70 
31 32 oder per E-Mail: katharina.pesch@ekir.de

Spätsommerfest der 
Senioren

An dieser Stelle eine herzliche Einladung 
zu unserem „Spätsommerfest der Senio-
ren“ am Donnerstag, dem 10. September 
von 15 bis 17 Uhr in der Johanneskirche, 
Büttgen. Es erwartet Sie wieder ein ab-
wechslungsreiches Programm! Bitte mel-
den Sie sich dafür bis zum 6. September 
im Gemeindebüro bei Gesa Ladleif an: 
Tel.: 76 62 35 oder per E-Mail: ladleif@ev-
in-kaarst.de

Martina Sossong, Monika Witham mit 
Team sowie Pfarrer Ralf Düchting

Besuchsdienst – Zeit schenken, Freude bringen, Unterstützung ermöglichen

Ein Geburtstagsbesuch, ein freundliches Gespräch und ein per-
sönlicher Gruß der ev. Kirchengemeinde - Dafür steht unser Be-
suchsdienst. Ehrenamtliche und Pfarrpersonen besuchen unsere 
Gemeindemitglieder zum 75. Geburtstag und ab dem 80. Lebens-
jahr regelmäßig zu ihrem Geburtstag. Sie schenken ihnen Zeit, 
Aufmerksamkeit und Wertschätzung.
Damit unsere Ehrenamtlichen auch künftig mit einem guten Ge-
fühl unterwegs sein können, wird der Besuchsdienst nun durch 
ein neues Unterstützungsangebot ergänzt. Sollte sich während 
eines Besuchs zeigen, dass eine weiterführende Unterstützung 
gewünscht oder hilfreich sein könnte, gibt es dafür künftig einen 
einfachen und klaren Weg.
Für diesen Zweck steht ein kurzes Formular zur Verfügung. Es 
kann auf unserer Internetseite www.ev-in-kaarst.de/besuchs-
dienst heruntergeladen werden. Wir stehen Ihnen dabei beratend 
zur Seite. Gerne können Sie sich auch an Frau Bohn direkt wen-
den unter Tel. 0157 - 30 99 14 10 oder lise-lotte.bohn@ekir.de.

So bleibt der Besuchsdienst das, was er schon immer war: Eine 
wertvolle Begegnung von Mensch zu Mensch - ergänzt durch die 
Möglichkeit, bei Bedarf weitere Unterstützung anzustoßen.

Lise-Lotte Bohn

Wer sorgt für die 
Sorgenden? „Café 
Auszeit“ für pflegende 
und unterstützende 
Angehörige

Wer einen Angehörigen begleitet, betreut 
oder pflegt, steht oft vor großen Heraus-
forderungen. Das gilt nicht nur für kör-
perliche Erkrankungen, sondern auch für 
psychische Belastungen und Angststö-
rungen, Suchterkrankungen oder andere 
seelische Krisen.
Viele Angehörige leisten Tag für Tag Enor-
mes. Sie hören zu, organisieren, unter-
stützen, trösten, motivieren und tragen 
Verantwortung – häufig über Monate oder 
Jahre hinweg. Dabei bleiben die eigenen 
Sorgen, Bedürfnisse und Gefühle oft auf 
der Strecke. Nicht selten entstehen Ein-
samkeit, Überforderung und das Gefühl, 
mit den Herausforderungen allein zu sein.
Um einen Ort der Begegnung und gegen-
seitigen Unterstützung zu schaffen, ent-
steht im Haus der Begegnung in Kaarst / 
Holzbüttgen (ehemaliger Lukaskindergar-
ten) ein neuer Austauschkreis für pflegen-
de und unterstützende Angehörige.
Eingeladen sind alle Menschen, die einen 
Angehörigen mit körperlicher, chronischer 
oder psychischer Erkrankung begleiten 
oder pflegen. Dabei spielt es keine Rolle, 
ob die Pflege im eigenen Zuhause stattfin-
det oder ob ein Familienmitglied auf ande-
re Weise regelmäßig unterstützt wird.
Im Mittelpunkt stehen der offene Austausch, 
gegenseitiges Verständnis, hilfreiche Infor-
mationen und menschliche Verbundenheit. 
Hier können Erfahrungen geteilt, Fragen ge-
stellt und neue Kontakte geknüpft werden. 

Es darf über Sorgen gesprochen werden, 
aber ebenso gelacht, Kraft geschöpft und 
Gemeinschaft erlebt werden.
Der Austauschkreis möchte ein geschütz-
ter Raum sein, in dem sich Menschen ver-
standen, willkommen und wertgeschätzt 
fühlen. Denn niemand sollte die Heraus-
forderungen der Fürsorge und Pflege al-
lein tragen müssen.
Treffen: Ab 12. August 2026 jeden 
Mittwoch von 14.00 bis 16.00 Uhr
Ort: Haus der Begegnung (ehemaliger 
Lukaskindergarten)
Interessierte sind herzlich eingeladen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Gemein-
sam tragen, was allein oft zu schwer wird.
Mit diesem Austauschkreis setzt das Haus 
der Begegnung den Auftakt für weitere 
Begegnungs- und Gesprächsangebote. 
In den kommenden Monaten sollen wei-
tere Gruppen entstehen, die Menschen 
zusammenbringen, Gemeinschaft fördern 
und zeigen: Niemand muss mit seinen He-
rausforderungen allein bleiben.
Haben Sie auch Interesse, sich mit Ihren 
Ideen, Fähigkeiten und Talenten in die-
ses Projekt einzubringen? Dann melden 
Sie sich gerne bei Frau Windhuis unter:  
windhuis@ev-in-kaarst.de.

Gesprächskreis 2012

Im „Gesprächskreis 2012“ treffen sich seit 2012 Leute, die sich für kulturelle und reli-
giöse Fragen interessieren. Es ist kein geschlossener Kreis, sondern er ist offen für alle 
Neugierige. Die Vorträge mit Diskussionen über die Beiträge finden jeweils am Diens-
tagabend von 19.30 bis 21.30 Uhr in der Büttger Johanneskirche statt.
Ich lade Sie herzlich zu dem folgenden Themenabend ein und freue mich auf Ihre Teil-
nahme.
Am 13. Oktober 2026: „Das Augsburger Bekenntnis“ – Referent ist Dr. Volker Lehnert
Luther wollte keine neue Kirche gründen. Er wollte eine Reform der Kirche. Auch der 
Kaiser wollte eine Kirchenspaltung vermeiden. Die Confessio Augustana von 1530, das 
Augsburger Bekenntnis, war der letzte Versuch, die Einheit der Kirche zu erhalten.
Der Vortrag informiert über die Hintergründe seiner Entstehung, skizziert wesentliche 
theologische Aussagen und beschreibt die bleibende Bedeutung dieses großen luthe-
rischen Bekenntnisses.

Dr. Ortwin Leitzke

Kochen, plaudern und essen

Nach dem Erfolg Anfang des Jahres und 
einer kurzen Sommerpause geht das be-
liebte Veranstaltungsformat weiter:
Wir wollen gemeinsam kochen, Gerichte 
von Hausmannskost bis zu internationa-
len Speisen zubereiten, wie es uns be-
liebt, Geschichten und Erinnerungen aus-
tauschen, aktuelle Themen ansprechen, 
Spaß haben, aktiv sein und in gemütli-
cher Runde genießen.
Es gilt nicht, Rekorde aufzustellen, Wett-
bewerbe zu gewinnen oder Sterneküche 
abzuliefern.
Wann: 29. Oktober 2026 ab 17.00 Uhr, 
Teilnehmerzahl begrenzt
Wo: Johanneskirche Büttgen
Kosten: Kostenumlage, bitte Bargeld mit-
bringen (ca. 10 € pro Termin)
Kursleiterin: Frau Sonntag
Anmeldung eine Woche im Voraus bei: 
Frau Pesch unter Tel.: 0157 52 70 31 32 
oder per E-Mail: katharina.pesch@ekir.de

Zusatztermine Ehren-
amtskarte beantragen:
Digital per App ( ein Internetfähiges Handy 
ist Voraussetzung + Zugang zum App Store 
+ Zugriff auf ein E-Mail Programm) am 
Montag, 9. November sowie Donnerstag, 
12. November um 12.00 - 13.30 Uhr in der 
Johanneskirche.

Schriftlich am Donnerstag, 12. November 
von 13.30 -1 4.30 Uhr in der Johanneskirche, 
Anmeldungen eine Woche im Voraus bei 
Frau Pesch
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Veranstaltungen für Erwachsene

Mittagstisch Vorst 
Anmeldung Frau Dr. Stiehl 0171 / 83 85 468 Katharina-von-Bora Haus, Vorst Do. 12.00 – 13.30 Uhr

1. Do. im Monat, 
03.09., 01.10., 05.11., 
03.12. 
Gebühr: 9 €

Mittagstisch Holzbüttgen 
Anmeldung Hannelore Schankweiler 
0173 / 70 12 901

Lukaskirche, Lindenplatz Do. 12.00 – 13.30 Uhr
2. Do. im Monat, 
10.09., 08.10., 12.11., 
26.11. 
Gebühr: 9 €

Mittagstisch Kaarst 
Anmeldung Hannelore Schankweiler 
0173 / 70 12 901

Auferstehungskirche, Grünstraße 5 Do. 12.30 – 13.30 Uhr
3. Do. im Monat, 
17.09., 15.10., 19.11. 
Gebühr: 9 €

Mittagstisch Büttgen 
Anmeldung Frau Dr. Stiehl 0171 / 83 85 
468

Johanneskirche, Büttgen Do. 12.00 – 13.30 Uhr
4. Do. im Monat, 
24.09., 22.10., 26.11. 
Gebühr: 9 €

Doppelkopf 
Infos unter: Frau Pesch 01575 2703132 Auferstehungskirche, Grünstr. 5b Do. 14.00 – 16.00 Uhr

14-täglich, 
Termine bitte nach-
fragen

Bridge 
Anmeldung Christof Funk 02131 / 64931 
oder chfuka@googlemail.com

Auferstehungskirche, Grünstr. 5 Do. 14.00 – 17.00 Uhr Jeden Donnerstag

Seniorentreffen mit Kaffee, Geschich-
ten und Themennachmittagen 
Anmeldung auf Warteliste, Frau Pesch: 
01575 2703132

Lukaskirche, Seniorenstube Do. 14.30 – 16.30 Uhr Jeden Donnerstag

Gesprächskreis für Frauen 
Anmeldung Marianne Nachtrodt  
0151 / 59 44 62 40

Johanneskirche, Büttgen Do. 19.30 Uhr 1. Donnerstag im 
Monat

Männerfrühstück 
Anmeldung Mannfried Bauer, 0177 / 32 
71 076 oder mannfriedbauer@aol.com

Auferstehungskirche, Kirchenraum Fr. 9.30 – 12.00 Uhr Letzter Fr. im Monat, 
25.09., 27.11.

Bastel & Handarbeitsgruppe 
Anmeldung Frau Pesch bzw. Frau Bohle, 
02131 / 20 25 060

Johanneskirche, Büttgen Fr. 10.30 – 12.30 Uhr
14-täglich, 21.08., 
04.09., 18.09., 02.10., 
16.10., 30.10., 13.11., 
27.11.

Besuchdienst Kaarst / Holzbüttgen Lukaskirche, Holzbüttgen Fr. 14.30 Uhr 16.10.

Senioren-Internetcafé 
Anmeldung Herr Optendrenk 02131 / 
20 30 983 oder  
internetcafe@ev-in-kaarst.de

Katharina-von-Bora Haus, Vorst Fr. 14.30 – 17.00 Uhr
14-täglich, 07.09., 
28.09., 19.10., 09.11., 
30.11., 21.12.

Leserunde für Senior:Innen Auferstehungskirche, Grünstr. 5b Fr. 14.30 – 16.30 Uhr
14-täglich, 21.08., 
04.09., 18.09., 02.10., 
16.10., 30.10., 13.11., 
27.11.

Flautangolé – Blockflötenensemble 
Anmeldung Elisabeth Leonhard  
01578 / 8297446

Auferstehungskirche, Grünstr. 5 Fr. 16.30 Uhr Bitte nachfragen

Orgel-Kaffee Johanneskirche, Büttgen Sa. 15.00 – 17.00 Uhr 12.09., 10.10., 14.11.

Spieleabend für Jung und Alt Johanneskirche, Büttgen Sa. ab 19.30 Uhr
jeder 3. Samstag im 
Monat (außer in den 
Ferien)

Offenes Café (Vorster Treff) 
Anmeldung Uwe Intze Tel.: 01512 33 14 690 Katharina-von-Bora-Haus, Vorst So. 14.30 – 16.30 Uhr

Letzter So. im Monat, 
30.08., 04.10., 25.10., 
29.11.

Escape Room 
Anmeldung dani.seefeld@gmail.com Ev. Jugendheim, Büttgen nach Vereinbarung

Auch in der Familie-
nedition für Kinder 
ab ca. 8 Jahren in Be-
gleitung ihrer Eltern / 
Großeltern

Veranstaltungen für Erwachsene
Was? Ort Tag und Uhrzeit Termine

Everyday English 
Anmeldung Gemeindebüro Auferstehungskirche, Grünstr. 5b Mo. 10.00 – 11.30 Uhr Jeden Montag

English Conversation Course 
Anmeldung Gemeindebüro Katharina-von-Bora-Haus, Vorst Mo. 10.00 – 11.30 Uhr Jeden Montag

Schach Lukaskirche, Gemeindesaal Mo. 14.00 – 16.00 Uhr Jeden Montag

PC-Beratung 
Anmeldung Herr Optendrenk 02131 / 
20 30 98 3 oder  
josef.optendrenk@web.de

Johanneskirche, Büttgen Mo. 15.00 – 16.30 Uhr 07.09., 28.09., 19.10., 
09.11., 30.11.

Internationaler Folkloretanz 
Anmeldung Frau Hink 02131 / 13 36 36 8 Katharina-von-Bora-Haus, Vorst Mo. 17.30 – 19.00 Uhr Jeden Montag 

Gebühr: 2,50 €

Bibeltreff Johanneskirche, Büttgen Mo. 17.30 Uhr Jeden Montag

Senioren-Gymnastik 
Anmeldung Gemeindebüro, Warteliste Johanneskirche, Büttgen

Di. 9.45 – 10.45 Uhr 
Do. 10.00 – 10.45 Uhr 
sowie 11.00 – 11.45 
Uhr

Jeden Dienstag und 
Donnerstag

Karten-Basteln 
Anmeldung Frau Behringer  
02104 / 94 83 24

Lukaskirche, Seniorenstube Di. 10.30 – 13.00 Uhr
1. Dienstag im Monat 
01.09., 06.10., 03.11., 
01.12.

PC-Workshop für Anfänger 
Anmeldung Herr Prill 02131 / 51 47 12, 
pausiert bis September

Katharina-von-Bora-Haus, Vorst Di. 10.00 – 11.30 Uhr Ab September wieder 
jeden Dienstag

Englisch für Wiedereinsteiger 1 
Anmeldung Gemeindebüro Katharina-von-Bora-Haus, Vorst Mi. 9.00 – 10.30 Uhr Jeden Mittwoch

Englisch für Wiedereinsteiger 2 
Anmeldung Gemeindebüro Katharina-von-Bora-Haus, Vorst Mi. 10.30 – 12.00 Uhr Jeden Mittwoch

Geh-Spräche 
Anmeldung 02131 / 76 62 33 oder 0157 / 
81 63 04 89 oder asyl@ev-in-kaarst.de

In und rund um Kaarst, verschiedene 
Startpunkte

Einmal monatlich, 
12.08., 23.09., 28.10.

Besuchsdienst-Treff Büttgen, Driesch 
und Vorst Johanneskirche, Büttgen Mi. 10.00 Uhr 28.10.

Mittwoch-Vormittags-Gespräch für 
Frauen (s. Artikel) Auferstehungskirche, Grünstr. 5 Mi. 10.00 – 11.30 Uhr Außer in den Ferien

Stricktreff 
Kontakt Anja Windhuis Tel. 02131 / 75 
23 87 2

Lukaskirche, Seniorenstube Mi. 10.00 – 12.00 Uhr Jeden Mittwoch

Yoga am Mittwoch 
Kontakt Bernd Pfannkuche  
yoga@ev-in-kaarst.de

Lukaskirche, Holzbüttgen Mi. 19.00 – 20.30 Uhr Jeden Mittwoch

Frühstücksrunde für EhrenamtlerInnen 
01575 / 27 03 13 2 oder  
katharina.pesch@ekir.de

Lukaskirche, Gemeindesaal Do. 9.30 – 11.00 Uhr 17.09. sowie 19.11. 
Bitte anmelden

Kreativ-Workshop 
Anmeldung Frau Behringer  
02104 / 94 83 24

Lukaskirche, Seniorenstube Do. 10.30 – 13.00 Uhr 01.10., 29.10., 26.11.

Gymnastik für Senioren 
Anmeldung Gemeindebüro, Warteliste Auferstehungskirche, Grünstr. 5

Do. 10.00 – 10.45 Uhr 
sowie 11.00 – 11.45 
Uhr

Jeden Donnerstag
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Herzliche Einladung zur Senioren-Adventsfeier 2026

Wie immer heißen wir Sie herzlich willkommen, ob allein oder zusam-
men mit Ihrer Partnerin/Ihrem Partner oder auch mit einer anderen Be-
gleitperson.
Wir feiern am Donnerstag, dem 3. Dezember 2026
in der Auferstehungskirche, Grünstraße 5,
in der Johanneskirche, Novesiastraße 2,
jeweils um 15.00 Uhr.
Sollten Sie den Weg nicht alleine schaffen, bitten wir dies bei der An-
meldung mitzuteilen – wir werden Sie dann gerne abholen.
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung und auf adventlich gestimmte ge-
meinsame Stunden mit Ihnen.
Damit wir besser planen können, melden Sie sich bitte bis spätestens 
eine Woche vorher an. Gesa Ladleif nimmt Ihre Anmeldung bis Don-
nerstag, den 26. November unter 76 62 35 bzw. gesa.ladleif@ekir.de 
entgegen.

R. Düchting · M. Neumann · A. M. Begemann und M. Pilz

DIY-Adventskranzbinden - 
Angebot zum vormerken!

Gestalten Sie Ihren eigenen Adventskranz 
mit frischem Grün, Naturmaterialien und 
schöner Deko einen Kranz ganz nach Ih-
rem Geschmack. Perfekt für eine gemütli-
che Einstimmung auf die Adventszeit. 
 
Interesse?  
Dann melden Sie sich gerne für weitere 
Informationen bei Frau Pesch

Große Keksbäckerei für Erwachsene aller 
Altersklassen

Wissen was drin ist – in Spritzgebäck, 
Leckerhappen und Mürbegebäck. Nicht 
nur zuschauen, sondern mitmachen 

und mit Spaß dabei sein ist angesagt. 
Unter fachkundiger Keks-Bäcker*innen-

Expertise von Frau Sonntag und Herrn 
Intze wird fleißig gebacken. Bei und 

nach der Mühe und der Arbeit 
kommt der Genuss. Die Lecke-

reien werden verpackt und 
können dann zuhause mit 

den Lieben genossen wer-
den.
Aufgrund der begrenzten 

Teilnehmerzahl bitten wir um eine Anmel-
dung bis zum 15. November bei Frau Pesch 
(Tel.: 0157 52 70 31 32 oder E-Mail: katharina.
pesch@ekir.de).
Kosten: die Ausgaben für die Lebensmit-
tel werden auf die Teilnehmer umgelegt, 
bitte bringen Sie Bargeld mit (ca. 15 Euro)
Bitte mitbringen (sofern vorhanden): 
Spaß, Dosen, Nudelholz, ggf. Schürzen, 
flexible Backbleche und Abkühlgitter
Termin: Freitag, 20. November 2026 ab 17 
Uhr in der Johanneskirche Büttgen

Mitmach-Adventskalender – Gemeinsam durch den Advent
Ein Adventskalender zum Mitmachen – voller Freude, Inspiration und Mitmachaktionen. 
In 24 Tütchen warten Spiel, Spaß, Besinliches und Überraschungen, die durch die Ad-
ventszeit begleiten und auf Weihnachten einstimmen. Ein täglicher Moment der Vor-
freude auf das Weihnachtsfest und ein Ruhepunkt.
Für wen: alle, die Spaß an einem Adventskalender haben  
· Kosten: kostenfrei  
· Anzahl der Tüten begrenzt
Wo und wann abholen?
Dienstag, 24. November 14 bis 16 Uhr	 Johanneskirche
Mittwoch, 25. November, 14 bis 16 Uhr	 Lukaskirche
Donnerstag, 26. November, 14 bis 16 Uhr	 Auferstehungskirche

Katharina Pesch

NEUES AUS DEN BÜCHEREIENERWACHSENE

Die Bücherei Haus Regenbogen bleibt geöffnet!

Die Bücherei Haus Regenbogen im Kaarster 
Westen ist weiterhin regulär geöffnet und 
von aktuellen Diskussionen um die Jugend-
einrichtung nicht von einer Schließung be-
troffen. Während das gleichnamige Kinder- 

und Jugendzentrum vor einer ungewissen 
Zukunft steht, da die Evangelische Kirche 
die Trägerschaft aufgegeben hat, bleibt das 
Angebot der Bücherei für Leserinnen und 
Leser bestehen. Die engagierte Arbeit der 
Bücherei wird davon unabhängig fortge-
führt und durch finanzielle Mittel der Kir-
chengemeinde, der Stadt Kaarst und durch 
Spenden unterstützt.

Öffnungszeiten: montags und donners-
tags jeweils von 15.00 bis 18.00 Uhr

Kosten: Die Ausleihe von Medien für Kin-
der ist komplett kostenlos. Erwachsene 
zahlen eine geringe Gebühr von 20 Cent 
pro Buch.
Medienauswahl: Es stehen über 3.500 
Medien bereit, darunter Bücher für alle 
Altersklassen, Spiele, Tonies- und Sami-
Bücher.
Online-Katalog: Über das BVCeOPAC-Por-
tal der Bücherei oder die bibkat-App kön-
nen Medien digital gesucht, vorbestellt 
oder verlängert werden.
Kommen Sie vorbei und überzeugen Sie 
sich selbst!
In den Herbstferien bleibt die Bücherei 
geschlossen!!

Für das Bücherei-Team: Ulrike Kampf

Workshop in der Bücherei der Lukaskirche: „KI in der 
Bücherei – Hilfe oder Hype?“
Am Samstag, den 4. Juli drehte sich im 
Gemeindesaal der Lukaskirche alles um 
KI in der Büchereiarbeit. Knapp 20 Teil-
nehmende aus verschiedenen Büchereien 
machten sich im Rahmen der Tagung der 
Evangelisch Öffentlichen Büchereien fit 
für neue Technologien und Tools. Helena 
Schäuble gab mit ihrem Vortrag Impulse, 
die zu einem angeregten und wertvollen 
Austausch zwischen den Vertretern der 
Büchereien führten.

„Spannend, was heute mit KI auch bei 
uns in der Büchereiarbeit alles möglich 
ist – von der Texterstellung über Veran-
staltungsplanung bis hin zu kreativer 
Ideensammlung“, sagt Monika Kaless, 
Leiterin der Bücherei & Spieleausleihe 
der Lukaskirche. „Der Austausch unterei-
nander bringt immer wieder neue Impulse 
für unsere Arbeit in Holzbüttgen.“

Offene Spieleabende in Holzbüttgen

Erwachsene, die Lust haben, mal wieder in geselliger Runde zu 
spielen, sind herzlich zu den offenen Spieleabenden der Büche-
rei & Spieleausleihe der Lukaskirche eingeladen. Gespielt wer-
den Klassiker und Neuheiten – ganz nach Lust und Laune.
Die nächsten Termine sind:
Donnerstag, 24. September 2026, von 18.30 Uhr bis 21 Uhr
Donnerstag, 19. November 2026, von 18.30 Uhr bis 21 Uhr
Einfach vorbeikommen und mitspielen. Die Spieleabende sind 
kostenlos, das Spiele-Team freut sich aber immer über Spenden 
für neue Spiele.
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KIRCHENMUSIK

Wir laden zu unseren Chorproben ein:
Dienstag	 18.00 Uhr	 Seniorenchor		  Auferstehungskirche, Kaarst
Donnerstag 	 16.30 Uhr	 Krümelkantorei		  Lukaskirche, Holzbüttgen
Donnerstag	 19.45 Uhr	 Chorwerk Kaarst		  Lukaskirche, Holzbüttgen

Leitung dieser Chöre:
Wolfgang Weber, Kontakt: weber@ev-in-kaarst.de

Mittwoch	 19.00 Uhr	 Chor Cantare		  Johanneskirche, Büttgen
Freitag		  15.30 Uhr	 Kinderchor Büttgen	 Johanneskirche, Büttgen
Freitag		  16.30 Uhr	 Jugendband Team J	 Johanneskirche, Büttgen

Leitung dieser Chöre:
Hanna Han, Kontakt: 01 52-52 77 33 75, han@ev-in-kaarst.de

Totentanz und die Sehnsucht nach Frieden

EIN ORATORIUM FÜR DIE MENSCHLICHKEIT – für Chor, Solostim-
men und SprecherInnen
Uraufführung: 15. November 2026, 17.00 Uhr, Lukaskirche Holz-
büttgen

Krieg ist heute näher, als wir lange geglaubt haben. Er begeg-
net uns in Nachrichten und Livestreams, in Bildern, Zahlen und 
Schlagzeilen und zugleich in den Geschichten einzelner Men-
schen. Was bedeutet es, in einer Zeit zu leben, in der Krieg wieder 
Teil unserer Gegenwart geworden ist? Wie können wir hinsehen, 
ohne zu verhärten? Und welche Sprache findet die Sehnsucht 
nach Frieden?
Mit Totentanz und die Sehnsucht nach Frieden entsteht ein neu-
es Oratorium, das historische und aktuelle Stimmen miteinander 
ins Gespräch bringt. Dokumentarische Zeugnisse von gegenwär-
tigen Kriegen und Konflikten, literarische Texte, philosophische 
Gedanken und zeitgenössische Lyrik begegnen einer eigens für 
dieses Werk komponierten Musik. Es ist kein politisches State-
ment im Sinne einfacher Antworten. Es ist eine Einladung, zuzu-

hören, auszuhalten und sich berühren zu lassen.
Das Oratorium erzählt von der Logik des Krieges, von seinen 
Wunden, von Tätern wie von Menschen, die sich weigern, Gewalt 
als Normalität hinzunehmen. Es fragt danach, wie Menschlich-
keit bewahrt werden kann, und beschreibt Hoffnung nicht als Il-
lusion, sondern als eine aktive Haltung.
Es ist ein Antikriegsoratorium, weil es den Krieg nicht erklärt, 
sondern ihn in seinen Folgen sichtbar macht: im zerstörten All-
tag, im verletzten Körper, im verstummten Leben und in der Spra-
che der Macht, die Menschen zu Zahlen werden lässt. Es lädt 
dazu ein, Wahrnehmung zu schärfen, Mitgefühl wachzuhalten 
und sich nicht an Gewalt zu gewöhnen.

Denn es gibt immer Licht, 
wenn wir nur mutig genug sind, es zu sehen, 
mutig genug, es zu sein.
Rose Ausländer

Libretto: Verena Kleist · Musik: Wolfgang Weber

KIRCHENMUSIK

Rückblick GLORIA – Drei 
heiße Messen

Konzert vom 28. Juni in der Lukaskirche 
Holzbüttgen. Vocalensemble Kaarst, Lei-
tung Wolfgang Weber

Besucherin: Also gut, eine Messe. Dann 
noch eine. Dann noch eine. Und das bei 
der Hitze! Man könnte denken: viel Ernst, 
viel Sitzfleisch. Und dann saß ich da und 
merkte schon beim ersten Werk von Jo-
hann Michael Haydn: Ja, die Welt kann 
aus den Fugen geraten, aber für diese Mi-
nuten gilt ein anderes Gesetz. Nicht laut, 
dafür klar und schön.
Sängerin: Haydn zuerst, das war klug. Die-
se Musik stellt nichts aus, sie behauptet 
nichts Lautes, sie ordnet. Man kann sich 
darin nicht verstecken. Man muss genau 
sein. Haydn trägt. Auch wenn die Konzen-
tration kurz flackert, weil das Gesicht vor 
Hitze brennt. Die Hitze nicht bekämpfen, 
sondern durch sie hindurchsingen. Diese 
Messe hat etwas Verlässliches. Man kann 
sich in sie hineinlehnen, ohne bequem zu 
werden.
Besucherin: Dann Vytautas Miškinis. 
Plötzlich klang alles anders. Weniger ge-

baut, mehr schwebend. Als würde sich 
der Raum selbst am Singen beteiligen. 
Diese Musik tritt nicht auf, sie entsteht 
eher: fein, hell, konzentriert, und gerade 
deshalb alles andere als harmlos.
Sängerin: Bei Miškinis darf nichts zufällig 
sein, auch wenn es so wirken mag. Diese 
Zartheit ist Präzisionsarbeit. Jede Stimme 
muss ihren Platz kennen, den Klang tra-
gen und zugleich loslassen können. Das 
Leichte ist hier keine Laune, sondern eine 
Form von Konzentration.
Besucherin: Und dazwischen Kirchen-
sonaten von Mozart, zum Glück. Wie ein 
intelligenter Seitenblick. Plötzlich Be-
weglichkeit, Spiel, Helligkeit. Als würde 
jemand mitten in einer sehr ernsthaften 
Unterhaltung einen Gedanken einwerfen, 
der alles nicht weniger ernst, aber freier 
macht.
Sängerin: Mozart ist in solchen Program-
men ein Freund. Er klingt schnell selbst-
verständlich, wenn man ihn unterschätzt. 
Aber gerade zwischen den Messen bekam 
er etwas fast Kommentierendes: nicht 
Gegengewicht, eher eine andere Art von 
Ordnung.
Besucherin: Schließlich Bob Chilcotts 
Peace Mass, Friedensmesse. Diese Musik 
will nicht gefallen, indem sie alles glättet. 

Sie lässt eher hören, wie tastend, wie zer-
brechlich, wie unabgeschlossen Frieden 
vielleicht ist.
Sängerin: Chilcott ist so spannend! Er 
bietet keinen Hintergrund des Einver-
nehmens, sondern nimmt den Gedanken 
ernst. Frieden ist hier nicht Endzustand, 
sondern Arbeit: am Hören, am Zusam-
menklang, an der Balance.
Besucherin: Und die Organistin Natalia 
Vetrova, was für ein Glück! Nicht bloß 
Begleitung, nicht bloß Fundament, son-
dern Farbe, Atem, Gegenüber, eine eige-
ne Stimme im Ganzen: tragend und hell-
wach!
Sängerin: Wie gut, wenn jemand spielt, 
der nicht stützt, sondern mitdenkt, mitat-
met, leuchtet. Natascha und das Streich-
trio ad hoc haben mitgestaltet. Vielleicht 
bleibt auch das von diesem Abend: dass 
die Hitze nicht nur Widrigkeit war, son-
dern Teil von allem. Die Musik musste 
nicht unter idealen Bedingungen beste-
hen. Sie bestand mitten im Wirklichen. 
Vielleicht singen wir dieses Konzert noch-
mal, in einer kälteren Jahreszeit. Wie es 
sich dann anhören wird?

Verena Kleist
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AMTSHANDLUNGEN VOM 1. MAI BIS ZUM 31. JULI 2026

Bestattungen
Gudrun Altvater, 92 Jahre, Kaarst
Stefan Barth, 58 Jahre, Kaarst
Ilse Brems, 91 Jahre, Kaarst
Helga Frischemeier, 86 Jahre, Kaarst
Werner Haude, 89 Jahre, Kaarst
Werner Heise, 92 Jahre, Kaarst
Waltraud Hof, 82 Jahre, Kaarst
Irene Jecht, 89 Jahre, Büttgen
Roland Klauck, 86 Jahre, Kaarst
Ilse Klüssendorff, 89 Jahre, Kaarst
Ingeborg Kohn, 87 Jahre, Kaarst
Susanne Lanitzky, 86 Jahre, Vorst

Wolfgang Malzkorn, 89 Jahre, Vorst
Marianne Sauer, 86 Jahre, zuletzt Köln
Elsbeth Schäpers, 95 Jahre, Büttgen
Elisabeth Scheil, 90 Jahre, Kaarst
Joachim Schmidt, 84 Jahre, Büttgen
Inge Scholz, 81 Jahre, Kaarst
Martin Schönholz, 94 Jahre, Holzbüttgen
Else Simon, 88 Jahre, Kaarst
Ernst Simon, 85 Jahre, Kaarst
Rudi Weiland, 78 Jahre, zuletzt  
Mönchengladbach
Ursula Wille, 92 Jahre, Kaarst

Aufnahmen
Susan Schubert, Büttgen
Achim Tersteegen, Büttgen
Dr. Stefan Wanko, Kaarst

Nachruf für Pfarrer im Ruhestand Horst-Armin Eickel

Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich 
alle zu mir ziehen. Dieses Wort aus Johannes 12,32 stand über der 
Woche, in der unser ehemaliger Pfarrer Horst-Armin Eickel am 18. 
Mai 2026 diese Welt verlassen hat.
Horst-Armin Eickel wurde 93 Jahre, und das sind 93 Jahre gelebtes 
Leben, 93 Jahre gelebte Geschichte und gelebter Glaube. Er hat nie 
darüber geschwiegen, dass er sich zu jeder Zeit in seinem Leben 
getragen wusste von Gott. Das fand man auch in seinen Predigten 
wieder, und das hat er gelebt. 1981 wurde Horst-Armin Eickel hier 
auf die Pfarrstelle in der Johanneskirche in Büttgen berufen und 
wirkte überaus segensreich bis zu seiner Pensionierung 1997.

Er hatte die Gabe, in seinem Umgang mit allen Altersgruppen 
sehr zugewandt und warmherzig zu sein. Wenn man am Sonntag 
eine Predigt von ihm hörte oder er im Bibeltreff seine Bibelausle-
gungen hielt, nahm man davon etwas mit ins eigene Leben. Seine 
Predigten waren inhaltsreich, lebensnah, theologisch fundiert – 
ohne abgehoben zu sein – und immer auch mit Humor gewürzt.

Er war sehr aktiv in der Ökumene und wurde von den katholi-
schen Mitchristen geschätzt und respektiert. 

Er förderte und unterstützte ehrenamtliche Gruppen. Immer 
wieder gab es zusätzliche Veranstaltungen wie den besonderen 
Treff, zu dem externe Referenten oder Gruppen eingeladen wur-
den. Das Kirchencafé wird für viele unvergessen bleiben.

Die Senioren in der Gemeinde freuten sich, wenn er sie zu den 
jeweiligen Geburtstagen besuchte und dann in seiner gestochen 
scharfen und schönen Handschrift die Geburtstagskarte übergab.

Horst-Armin Eickel hatte die Gabe, die Stärken der anderen an-
zunehmen, zu fördern und zum Wohl der Gemeinde einzusetzen. 
Auch mit dem Presbyterium dieser Zeit gab es eine sehr gute, 
wertschätzende und konstruktive Zusammenarbeit. Horst-Armin 
Eickel leitete die Sitzungen mit Klugheit, einer ausgeprägten 
Herzensbildung und auch mit ganz viel Humor.

In seiner Zeit als Pfarrer in Büttgen hat er das Gemeindeleben 
nachhaltig geprägt und bereichert. Die Zeit mit Horst-Armin Ei-
ckel in der Gemeinde war eine unsagbar reiche und gesegnete 
Zeit. Auch nach seiner Pensionierung 1997 blieb er an der Ge-
meinde interessiert.

Wir werden ihm ein liebevolles und ehrendes Andenken erhal-
ten und trauern mit seiner Familie um einen ganz besonderen 
Menschen. Vielen Dank für alles, lieber Horst-Armin Eickel – ruhe 
jetzt im Frieden des Herrn.

Ute Lendzian

NACHRUF

Taufen
Ben George Dederichs, Vorst
Wadim Enns, Büttgen
Andreas Iwan Enns, Büttgen
Melina Maria Grigoras, Holzbüttgen
Maximillian Melon, Büttgen
Samira Schwark, Kaarst
Nico Süßmaier, Neuss
Elli Tesche, Holzbüttgen

Trauungen
Sabine Blechschmidt-Heide und  
Dr. Jochen Heide, Kaarst
Julia und Seyed Kia Mousavi Rad, Kaarst
Hendrik Schlüpmann und  
Melanie Thoeren, Büttgen
Katharina und Lars Jonokat, Kaarst
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ASYL / IMPRESSUM

Redaktionsadresse KONTAKTE:
Grünstr. 5a
41564 Kaarst

Redaktionsschluss:
Die Beiträge für die Ausgabe Dezember 
2026 bis Februar 2027 bitte bis späte-
stens 4. Oktober 2026 einsenden.

neue Bankverbindung 
der Evangelischen Kirchengemeinde
in Kaarst

Bank für Kirche und Diakonie Dortmund
IBAN: DE93 3506 0190 1088 3490 98
BIC: GENO DE D1 DKD

Ökumenischer Arbeitskreis „Asyl“ – Mitstreiterinnen gesucht
Haben Sie etwas Zeit übrig?  
Vielleicht Lust auf ein Ehrenamt, das nicht zu aufwändig ist?
Ich, Barbara Duibjohann, bin einmal in der Woche am Dienstag-
nachmittag (15.00 – 17.00 Uhr) in der Unterkunft an der Huber-
tusstraße in Büttgen, um dort mit kleineren oder größeren Kin-
dern zu malen, zu basteln, zu spielen…
Ich wohne seit 30 Jahren in Holzbüttgen, bin verheiratet, habe 2 
junge Familien, von denen eine in Kaarst wohnt und bin jetzt seit 
neun Jahren pensioniert und möchte ein bisschen von meinem 
(bisher) guten Leben zurückgeben. Ab und zu betreue ich meine 
Enkelkinder (4 und 6 Jahre) und manchmal kommen mir dabei 
neue Ideen für den Dienstagnachmittag.

Es geht im Haus an der Hubertusstraße darum, den dort leben-
den Kindern etwas Abwechslung anzubieten. Nebenbei versu-
chen wir, ein wenig Deutsch durch unsere Gespräche zu lernen. 
Manchmal kommt auch ein Kind, um dort Hausaufgaben zu ma-
chen und ich kann ein wenig helfen. Die kleineren Kinder werden 
von ihren Müttern, manchmal auch von Vätern begleitet.
In der Unterkunft leben zurzeit 116 Menschen, davon 41 Kinder, 
aus verschiedensten Ländern. Die Fluktuation hat sich – gefühlt – 
etwas verringert, weil es erstens schwer ist, eine Wohnung zu 
bekommen. Außerdem scheinen weniger Menschen neu zu kom-
men. Die schulpflichtigen Kinder gehen alle in Kaarster Schulen 
und lernen recht schnell Deutsch.
Bisher steht uns ein Klassenraum zur Verfügung, den wir leider 
aufgeben müssen. Aber wir ziehen in die Mensa um, haben dort 
viel Platz, so dass man auch differenzieren könnte.
Und wir haben viel Material. Eine Verkaufstheke, Puppen (für die 
wir noch Kleidung gebrauchen können), Puzzles, eine Brio-Bahn, 
Legosteine, Bücher und viel Mal- und Bastelmaterial.

Haben Sie / hast du etwas Zeit, Freude an Spiel und Bastelei?  
Der zeitliche Aufwand ist überschaubar, es braucht nur etwas 
Zuverlässigkeit und Zuwendung und keine zu hohen Erwartun-
gen sowie Geduld. Mal kommen acht Kinder und mal kommt nie-
mand. Dann hält man halt ein Pläuschchen mit den Müttern, die 
man inzwischen kennen gelernt hat.
Die Kinder spiegeln ihre Freude zurück. Man gibt nicht nur, man 
bekommt auch viel zurück.
Gerne können Sie sich mit Ute Walter in Verbindung setzen und 
sich dort meine Telefonnummer geben lassen. Oder Sie schauen 
einfach mal am Dienstagnachmittag in der Hubertusstraße rein.

Barbara Duibjohann (ehrenamtliche Mitarbeiterin seit 2018)

Falls Sie Interesse an diesem schönen und sinnvollen Ehrenamt 
haben, können Sie gerne Kontakt zu mir aufnehmen. Wir suchen 
zudem engagierte Menschen, die Geflüchtete beim Deutschler-
nen unterstützen möchten. Wenn Sie Menschen kennen, die sich 
ebenfalls engagieren wollen, freue ich mich, wenn Sie meine 
Kontaktdaten weitergeben. Für ein unverbindliches Gespräch 
stehe ich Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung.
Sie erreichen mich unter der Telefonnummer 02131 – 76 62 33 
oder Mobil 0157 816 304 89 oder E-Mail: asyl@ev-in-kaarst.de

Ute Walter  
(Flüchtlingsberatung und Koordination der ehrenamtlichen 

Mitarbeiter*innen)

Verantwortlicher für den Inhalt: 
Redaktionsteam

ANSPRECHPARTNER

Bevollmächtigtenausschuss der evangelischen Kirchengemeinde in Kaarst
1. Pfarrbezirk
Pfarrerin Annette M. Begemann
(Vorsitzende)
Dr. Wolfgang Fritzen
Rainer Geisel (Baukirchmeister)
Hannelore Schankweiler
Gesa Ladleif (Mitarbeiterin)

2. Pfarrbezirk
Pfarrerin Dr. Maike Neumann
Anja Fust (Finanzkirchmeisterin)
Susanne Koerper
Katrin Mallwitz
Pfarrer Ralf Laubert (Assessor, KSV)

3. Pfarrbezirk
Pfarrer Ralf Düchting
Michael Schneider
Dr. Gabriele Stiehl
Karin Thierling-Müllers

Pfarrstellen der evangelischen Kirchengemeinde in Kaarst
1. Pfarrbezirk  
(Kaarst-Mitte & Kaarst-Ost)

2. Pfarrbezirk  
(Holzbüttgen, Kaarst-West & -Süd)

3. Pfarrbezirk  
(Büttgen, Driesch & Vorst)

Auferstehungskirche
Pfarrerin Annette M. Begemann
Pfarrer Martin Pilz
Grünstraße 5
Tel.: 6 40 72
E-Mail: �begemann@ev-in-kaarst.de
              pilz@ev-in-kaarst.de

Lukaskirche
Pfarrerin Dr. Maike Neumann

Lindenplatz 11 
Tel.: 60 27 24
E-Mail: neumann@ev-in-kaarst.de

Johanneskirche + Katharina-von-Bora-Haus
Pfarrer Ralf Düchting

Raitz-von-Frenz-Str. 5 
Tel.: 75 61 03
E-Mail: duechting@ev-in-kaarst.de

Gemeindebüro und Küsterstellen der ev. Kirchengemeinde
Gemeindebüro Grünstr. 5a
Gesa Ladleif
Tel.: 76 62 35, Fax: 76 62 36
E-Mail: ladleif@ev-in-kaarst.de
Öffnungszeiten: �Mo, Do 9 – 12 Uhr 

Do 15 – 17 Uhr *
telefonisch erreichbar Mo, Di, Do, Fr
* in den Schulferien nur vormittags
Gemeindezentrum Kaarst, Grünstraße
Küsterin: Natalia Meinhardt,  
Tel.: 313 86 05 oder 01 77-19 59 19 4
E-Mail: n.meinhardt@ev-in-kaarst.de

Gemeindebüro
Gesa Ladleif
Tel.: 76 62 35
E-Mail: ladleif@ev-in-kaarst.de
Termine nach Vereinbarung

Gemeindezentrum Holzbüttgen, Lindenplatz
Küster: Andrej Meinhardt,Tel.: 01 57 5-39 34 08 3
E-Mail: a.meinhardt@ev-in-kaarst.de

Gemeindebüro
Gesa Ladleif
Tel.: 76 62 35
E-Mail: ladleif@ev-in-kaarst.de
Termine nach Vereinbarung

Gemeindezentrum Büttgen, Novesiastraße und 
Gemeindehaus „Katharina-von-Bora-Haus“
Küster: Ivan Pobedasch,  
Tel.: 75 67 78 oder 01 78 30 94 333
E-Mail: pobedasch@ev-in-kaarst.de

Kirchenmusik
Kantor Wolfgang Weber
Tel.: 66 57 952
E-Mail: weber@ev-in-kaarst.de

Kantor Wolfgang Weber
Tel.: 66 57 952
E-Mail: weber@ev-in-kaarst.de

Kantorin Hanna Han
Tel.: 01 52-52 77 33 75
E-Mail: han@ev-in-kaarst.de

Einrichtungen in Trägerschaft der evangelischen Kirchengemeinde und evangelische Kindertagesstätten
Evangelische Öffentliche Bücherei
im Haus Regenbogen, Elchstr. 22
Ulrike Kampf
Tel.: 60 26 20
buecherei.hausregenbogen@ev-in-kaarst.de

Ökumenischer Arbeitskreis "Asyl"
Grünstr. 5 a
Ute Walter
Tel.: 76 62 33, Mobil: 01 57-81 63 04 89,
Fax: 76 62 36
E-Mail: asyl@ev-in-kaarst.de

Präventionsbeauftragte
Hannelore Schankweiler
E-Mail: hannelore.schankweiler@ekir.de
Schutzkonzept s. Homepage

Evangelische Öffentliche Bücherei
der Lukaskirche, Lindenplatz 6
Monika Kaless
Tel.: 76 68 70, Mobil: 01 77-64 75 98 9
E-Mail: buecherei.lukaskirche@ev-in-kaarst.de

Jugendzentrum Holzbüttgen
Lindenplatz 6 
Christiane Wünsche
Sven Zastrow
Tel.: 76 68 71, Fax: 76 68 72
E-Mail: jc@jugendcentrum.de

Jugendzentrum Haus Regenbogen
Elchstr. 22
Tel.: 60 64 30

Sozial-diakonische Mitarbeiterin
Katharina Pesch
Tel.: 01 57 5-27 03 13 2 (Mi. – Fr.)
E-Mail: katharina.pesch@ekir.de

Vikarin Miriam Dorlaß
E-Mail: miriam.dorlass@ekir.de

Lise-Lotte Bohn 
Tel.: 0157 30 99 14 10 
E-Mail: lise-lotte.bohn@ekir.de

Ev. Tageseinrichtung für Kinder
"Kinderwind", Oststr. 19
Sonja Hajdari
Tel.: 01 76 30 04 50 52
E-Mail: kita.oststrasse@dw-neuss-sued.de

Ev. Tageseinrichtung für Kinder
„Haus Regenbogen“, Elchstr. 24
Juliane Plath, Tel.: 60 53 11
E-Mail: kita.elchstrasse@dw-neuss-sued.de

Ev. Kindertagesstätte Johannes
Birkhofstr. 4
Sarah Flesch
Tel.: 0 21 31-75 67 75
E-Mail: kita.birkhofstrasse@dw-neuss-sued.de

Ambulanter Pflegedienst 
„Die Brücke“, Oststr. 17
Tel.: 52 13 100

Senioren-Tagespflege 
„Die Brücke“, Oststr. 17
Tel.: 76 19 680
E-Mail: tpbruecke@dw-neuss-sued.de

Besuchen Sie uns unter  www.evangelisch-in-kaarst.de
Telefonseelsorge Neuss Rufnummer: 0800-1110111 oder 0800-1110222 (kostenlos), Internet: www.telefonseelsorge-neuss.de
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WIR LADEN EIN ZUM GOTTESDIENST 
Familiengottesdienst	 Abendmahl	 Kirchenmusik	 Livestream

www.evangelisch-in-kaarst.de

Datum/Zeit
Auferstehungskirche

Kaarst
Grünstraße

Lukaskirche
Holzbüttgen
Lindenplatz

Johanneskirche
Büttgen

Novesiastraße

Katharina-von-Bora-Haus
Vorst

Ortsmitte

06.09.2026 
14. n. Trinitatis

10 Uhr Kaarst Total – ökumenischer Gottesdienst open air (Bühne am Neumarkt) 
zum Mirjam-Sonntag

13.09.2026 
15. n. Trinitatis

11 Uhr Begemann 
(Taufe & Diamanthochzeit)

9.30 Uhr 
Begemann

11 Uhr Familienkirche 
Düchting & Team

20.09.2026 
16. n. Trinitatis 11 Uhr Düchting

11 Uhr inklusiver Familiengottes-
dienst 

Neumann & Team
9.30 Uhr Düchting

27.09.2026 
17. n. Trinitatis 11 Uhr gemeinsames Gemeindefest „Alles in Bewegung“ (Auferstehungskirche)

04.10.2026 
Erntedank

9.30 Uhr 
Pilz 

11 Uhr Familiengottesdienst 
Neumann & Team

11 Uhr Braunsmühle 
Düchting/Dorlaß

Sa. 10.10.2026 16 Uhr Jugendgottesdienst 
Pilz & Team mit Voicicals

11.10.2026 
19. n. Trinitatis

11 Uhr 
Neumann

11 Uhr Familienkirche 
Düchting & Team

9.30 Uhr 
Neumann

18.10.2026 
20. n. Trinitatis

11 Uhr 
Begemann

11 Uhr Literaturgottesdienst 
Neumann & Team

9.30 Uhr 
Lendzian

Sa. 24.10.2026 18 Uhr Yoga-Gottesdienst 
Neumann/Pfannkuche

25.10.2026 
21. n. Trinitatis

9.30 Uhr 
Düchting

11 Uhr 
Düchting

Sa. 31.10.2026 
Reformationstag

19.00 Uhr Reformations-Gottesdienst 
Düchting/Pilz (Lukaskirche)

01.11.2026 
22. n. Trinitatis

11 Uhr 
Horn-Heinemann

18.30 Uhr Taizé 
Düchting/Lendzian

08.11.2026 
Drittletzter So. im Kir-

chenjahr

18 Uhr Jugendgottesdienst 
Pilz & Team

11 Uhr 
Neumann

11 Uhr Familienkirche 
Düchting & Team

15.11.2026 
Volkstrauertag

17 Uhr Familiengottesdienst 
Neumann & Team

11 Uhr 
Begemann

11 Uhr 
Düchting/Laaser

Mi. 18.11.2026 
Buß- und Bettag

19 Uhr Buß- und Bettags-Gottesdienst 
Dorlaß/Düchting (Johanneskirche)

22.11.2026 
Ewigkeitssonntag

11 Uhr Gedenk-Gottesdienst 
Pilz/Begemann

11 Uhr Gedenk-Gottesdienst 
Neumann

11 Uhr Gedenk-Gottesdienst 
Düchting/Lendzian

9.30 Uhr 
Dorlaß/Düchting

29.11.2026 
1. Advent 11 Uhr musikalischer Festgottesdienst 60 Jahre Lukaskirche

Kindergottesdienst
Jeden Sonntag (außer in den Fe-
rien oder wenn wir Familienkirche 

feiern) immer um 11 Uhr


